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CRB - Vorstand
Liebe CRB-Freunde,
herzlich willkommen zu unserer dritten 
Ausgabe der CRB News im Jahre 2024.
Was war das für ein Sommer bisher? 
Bruthitze, Gewitter und die für unsere 
Gegend typischen Temperaturschwan-
kungen wechselten sich ab.
Das Wetter ist so schwankend wie die Po-
litik in unserem Lande, denn es weiß 
nicht was es tut. So scheint es zumindest.
Unsere Bundesregierung ist wie ein Ver-
kehrsunfall. Man will nicht hinsehen 
kann aber nicht anders – es ist so fürchter-
lich ! 
Bei unserem CRB geht es kontinuierlich 
weiter aufwärts, seit unserer letzten Aus-
gabe ist einiges geschehen.

Die Mitgliederzahl wächst und wächst-
aktuell sind wir bei 135 Mitglieder. 
An dieser Stelle begrüße ich herzlich un-
sere  aktuellen Neumitglieder:
Petros Morakou (sein Steckbrief ist in der 
aktuellen Ausgabe zu sehen) des weite-
ren: Duc Back Ky vom Restaurant Kyko 
sowie Maximilian Steigmüller und Dr. 
Günther Bachfischer (ehemaliger Leiter 
des Amts für Brand  und Katastrophen-
schutz).

Am 9.5.24 machte sich die CRB Fraktion 
mit Vorstandschaft und Teile des Beirates 
ein persönliches Bild vom Memminger 
Eisstadion, das seit dem Bau 1987 im un-
veränderten Zustand ist und nicht mehr 
den aktuellen Standards und Anforderun-
gen entspricht. Einer der engagierten Ver-
antwortlichen des ECDC Peter Gemsjä-
ger führte uns durch die Räumlichkeiten 
am Hühnerberg.
Über Medienberichte und einem Brief des 
CRB an die Führung des ECDC, haben 

wir uns für eine Fortsetzung der Planung 
und Gespräche zu einer Erweiterung bzw 
Renovierung der Räumlichkeiten einge-
setzt.
Nun kommt seitens des Vereins Bewe-
gung ins Spiel. Es gibt mittlerweile kon-
krete Pläne für einen Umbau am Stadion!
Am 27.5.24 hatten wir unsere Jahres-
hauptversammlung im „Rohrbecks“.

Nach einer Rückschau auf das letzte Jahr 
in dem viele Aktivitäten stattfanden, und 
einigen Berichten u.a. durch die 
Stadtratsfraktion, folgte die Abstimmung 
zur Satzungsänderung.
Die Wählergemeinschaft soll in das 
Vereinsregister eingetragen und dort 
unter dem Namen „Christlicher 
Rathausblock Memmingen e.V geführt 
werden.
Anschließend konnten wir einige 
langjährige Mitglieder ehren: so feierten 
Daniela Mayer und Bastian Dörr 10 Jahre 
sowie Werner Kern und Herbert Gistl 40 
Jahre Mitgliedschaft im CRB.

Am 2.6.24 waren wir bei der Alevitschen 
Gemeinde in Memmingen zum gemein-
samen Frühstück eingeladen.  Ein toller 
Austausch.  Unsere Gegeneinladung folg-
te zum CRB Sommerfest am 5.7.2024 
,das mit ca.70 Teilnehmer sehr gut be-
sucht wurde. Den Start machte das EM 
Länderspiel Deutschland gg. Spanien, das 
im Vereinsheim „Roter Neon“ live ver-
folgt wurde. Nach Leckereien vom Grill 
und mitgebrachten Salaten ließen wir den 
Abend bei Musik durch Fritz Pavlon und 
guten Gesprächen ausklingen.
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Durch unsere regelmäßigen monatlichen 
Stammtische tauschen wir uns mit Mit-
gliedern und Interessenten immer gut aus.
Dadurch haben wir u.a.  das Thema : 
„kein christliches Lied wird dieses Jahr 
am traditionellen Kinderfest auf dem 
Marktplatz gespielt“ diskutiert und eine 
Meinungsumfrage auf den Social Media 
Kanälen gestartet. Die Resonanz war 
überwältigend. Es geht nicht nur darum, 
dass bei uns ein christliches Lied , son-
dern Stück für Stück unsere Tradition und 
Kultur abgeschafft wird, was viele
Memminger beschäftigt.

Auch ein Thema ist die Sicherheitslage in 
Memmingen. Das Reichshain wird zu-
nehmend zu einem  „Brennpunkt“. Damit 
stellt sich die  Frage, wie sieht es in der 
Stadt mit der Sicherheit für die Bürger 
aus. Überraschend ist, dass auf der Home-
page der Stadt die Rubrik „Sicherheitsla-
ge“ oder ähnliches nicht  existiert.
Lediglich eine Presseerklärung über ein 
Sicherheitsgespräch wurde veröffentlicht. 

Interessant: An diesem jährlichen Ge-
spräch nimmt die Stadtführung mit der 
Verwaltung und der Polizei teil. Die Poli-
tik und somit die Öffentlichkeit wird nicht 
beteiligt!

Ein großer  Erfolg ist ein Antrag des CRB 
vor 15 Jahren , der nun von der Stadt end-
lich umgesetzt wurde. Bereits im März 
2009 bemängelte der CRB die Toiletten-

situation der Memminger Innenstadt und 
beantragte ein Konzept , bei dem Gastro-
nomen ihr WC für Passanten zur Verfü-
gung stellen.

„Die nette Toilette“.
Jetzt im August 2024 ist der Startschuss 
dafür gefallen und sieben Gastronomen 
machen mit. Wir unterstreichen damit un-
sere Bemühungen, unsere schöne Hei-
matstadt nicht nur für unsere Bürger, son-
dern auch für Besucher und Touristen 
weiter attraktiv zu halten und auszubau-
en.

Auch das bekannte Thema „Hier gibt es 
schnell einen Strafzettel“ hält uns in 
Atem.
Mein Schreiben an den Oberbürgermeis-
ter wurde bis dato noch nicht beantwor-
tet!

Und noch ein Hinweis:
Memmingen ist ein „Oberzentrum“, das  
ein sehr weites Einzugsgebiet hat.
Diesen Kunden stellt man aber immer 
weniger oberirdische Parkplätze zur Ver-
fügung und drangsaliert sie auch noch mit 
einer sehr restriktiven Parkplatzüberwa-
chung.  Von einem Oberbürgermeister der 
in einem Zeitungsinterview sagt „ der 
Trend geht ohnehin zum Internethandel“ 
kann man nicht erwarten, dass er sich um 
den innerstädtischen Handel kümmert!
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Wir vom CRB beobachten außerdem 
weiterhin die Entwicklung des geplanten 
Minaretts (Klage des Vereins:  DITIB 
beim Verwaltungsgericht Augsburg) und 
den Sachstand bei den Änderungen von 
Straßennamen von Persönlichkeiten aus 
der NS Zeit.

Meiner Meinung nach eine kostspielige 
und sinnlose Sache.

Wir freuen uns auf ein aktives zweites 
Halbjahr 2024, indem wieder zahlreiche 
interessante Termine anstehen, die in 
dieser Ausgabe zu finden sind.

Nun wünschen ich Euch allen eine 
interessante Lektüre.

Mit herzlichem Gruß
Thomas Mayer
Vorsitzender CRB Memmingen 
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Ladenschluss
Einkaufsnächte

verkaufsoffene Sonntage
(Die Meinung des Fraktionsvorsitzenden)

Das Ladenschlussgesetz ist in Deutsch-
land ein Bundesgesetz, das auf Landes-
ebene durch entsprechende Landesgeset-
ze konkretisiert wird.

Die wesentliche Rechtsgrundlage bildet 
das Bundesgesetz über den Laden-
schluss (LadSchlG) in Verbindung mit 
den Landesgesetzen der jeweiligen Bun-
desländer zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten.

In den Landesgesetzen werden zum Teil 
von den Vorgaben des Bundesgesetzes 
abweichende Regelungen getroffen, die 
die Öffnungszeiten von Verkaufsstellen 
näher bestimmen.
Deswegen ist es wichtig, dass auch in 
Bayern die Regelungen zum Laden-
schluss erneut diskutiert werden.
Hierbei geht es in erster Linie über die 
Ausweitung in die Abend- und Nacht-
stunden. Besonders die Arbeitnehmerver-
tretungen, jedoch auch der Einzelhandel 
selbst, sehen diese Bundesweit geplanten 
Erweiterungen kritisch. Auch die Regie-
rung von Bayern kann sich einer deutli-
chen Erweiterung nicht anschließen.

Grundsätzliche Änderungen erscheinen 
auch vor dem Hintergrund des derzeitigen 
Personalmangels sehr schwer durchführ-
bar. Ein Effekt zeigt sich nur bei großen 
Geschäften. Durch die Flexibilisierung 
der Ladenzeiten geht der Trend hin zu 
größeren Läden. 

Negativ erscheinen zudem die höheren 
Betriebs- und Personalkosten, diese müs-
sen erst einmal reingeholt werden.
Längere Öffnungszeiten sind für viele 
kleine Selbstständige nicht Umsetzbar, 
Schließungen würden sich abzeichnen. 
Die Mehrheit im Handel möchte deshalb 
keine weiteren, späten Öffnungszeiten. 

Die Entscheidung, gegen längere Öff-
nungszeiten, sehe ich derzeit, besonders 
für die Beschäftigten, als sinnvoll an.

Im Gegensatz dazu stehen beim Einzel-
handel die verkaufsoffenen Sonntage und 
Shoppingnächte im Focus. Die bayeri-
sche Landesregierung möchte eine Lo-
ckerung der Einkaufsnächte ermöglichen. 
Sinnvoll ist eine Selbstbestimmung der 
Gemeinden und der Wegfall einen Antrag 
bei den Behörden stellen zu müssen. 
Ebenso sollte die Voraussetzung der Be-
schränkung auf Ort- oder Stadtzentrum 
wegfallen. Auch der Handelsverband 
Bayern begrüßt eine solche Lockerung.

Den positiven Wert von Einkaufsnächten 
und die teilweisen zusätzlichen 
Öffnungen von verkaufsoffenen 
Sonntagen, ab 13:00 Uhr, sehen wir 
immer wieder und das in positivem Licht!

Hier kommt Leben in eine Stadt und die 
Bürger genießen den zusätzlichen Wert 
des Shoppens und Einkaufens an solch 
besonderen Sonntagen. Dadurch wird der 
stationäre Einzelhandel gestärkt und die 
Innenstadt wird attraktiver. Wenn sich der 
Einzelhandel noch zusätzlich auf 
gemeinsame Aktionen einigen kann, wird 
sich das, bei möglichen offenen 
Sonntagen am Nachmittag, sehr positiv 
auswirken.
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Welche Vorteile sich aus so einer 
Maßnahme entwickeln können, hat vor 
kurzem die Gastronomie in Memmingen 
gezeigt.
In einer gemeinsamen Aktion, der 
„Mitsommernacht“, haben sich 
verschiedene Gastronomen geeinigt und 
für Memmingen eine grandiose 
Veranstaltung durchgeführt.

Es ist ersichtlich, dass gemeinsames Tun 
dem Handel, der Gastronomie und der 
Belebung der Innenstadt zugutekommt.

Eines sollte bei dieser wichtigen 
Diskussion nicht vergessen werden!

Es bleibt unabdingbare Aufgabe des 
Stadtrats Sorge dafür zu tragen, dass 
Leben und Wohnen in der Innenstadt 
unbedingt wieder gestärkt wird.
Eine Erhöhung der Einkaufsnächte und 
eine maximale Nutzung der 
verkaufsoffenen Sonntage ist deshalb für 
mich sehr gut vorstellbar.

Euer Fraktionsvorsitzender

Helmuth Barth
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Notausgang – Hilfe für Men-
schen in Not e.V.

Die Würfel sind gefallen - die Baugen-
ehmigung für das Kinder- und Jugend-
zentrum am Hühnerberg ist erteilt. 

Nach vier Jahren und vier Bauanträgen 
halten wir endlich die Baugenehmi-
gung in den Händen. Schwierigkeiten 
gab es vor allem beim Brandschutzkon-
zept. Das sollte aber niemanden überra-
schen, denn wie komplex ein Brand-
schutzkonzept sein kann, hat ja schon 
der Berliner Flughafen gezeigt.
Derzeit verhandeln wir mit zwei poten-
ziellen Baufirmen sowie mit verschie-
denen Handwerkern. Außerdem müs-
sen wir noch eine Restfinanzierung ak-
quirieren.

Das Café Brücke wird nach wie vor gut 
angenommen. Etwa 25-30 Bewohner 
genießen das warme Mittagessen, das 
dreimal in der Woche zubereitet wird. 
Fast noch wichtiger als das Essen sind 
die persönlichen Kontakte vor Ort. Je-
der Bewohner weiß, dass es Hilfe gibt. 

Wenn jemand eine Entgiftung oder eine 
stationäre Behandlung braucht, ist die 
Person bei uns an der richtigen Adres-
se.
Wir haben Kontakt zu mehreren Ein-
richtungen, die unbürokratisch und re-
lativ spontan Hilfesuchende aufneh-
men. Nur durch ein gutes Netzwerk 
können wir umfassende Hilfe anbieten. 

Was Beratungen und Seelsorge angeht 

ist das Sommerloch dieses Jahr ausge-
blieben.
Die Nachfrage nach Hilfe und Gesprä-
chen ist auch in diesem Sommer unein-
geschränkt gestiegen.
Wir haben derzeit so viele Anfragen 
wie in der Vorweihnachtszeit. 

Unsere Arbeit für die Benachteiligten 
in unserer Stadt ist wie ein Fahrrad. 
Das Vorderrad ist die Arbeit mit den 
Hilfesuchenden und das Hinterrad ist 
der Antrieb, der diese Arbeit finanziell 
ermöglicht.

Herzlichen Dank für alle Spenden und 
Unterstützungen. Nur gemeinsam 
schaffen wir es. 

Herzlichen Gruß

Conrad Reinker
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Über mich
Mein Name ist Petros Merakou und ich bin
gebürtiger Bietigheimer-Bissinger mit
griechischen Wurzeln. Ursprünglich stamme
ich aus der Nähe von Bietigheim-Bissingen
(Kirchheim am Neckar) und lebe seit Oktober
2023 in Memmingen. Ich bin verheiratet und
habe eine Tochter. Meine Familie und ich
fühlen uns in Memmingen sehr wohl.

beruflicher
Hintergrund
Seit fast 6 Jahren bin ich im Bereich Social
Media tätig, davon fast vier Jahre als
Selbstständiger mit meiner Agentur 2heroes.
Wir sind auf Werbekampagnen, Social-Media-
Management und digitale Strategien
spezialisiert. In dieser Zeit habe ich mit vielen
verschiedenen Kunden zusammengearbeitet
und ihnen geholfen, ihre Online-Präsenz zu
stärken und erfolgreich zu wachsen.

Motivation und
Erwartungen 
am CRB
Als neues Mitglied des CRBs freue ich mich
auf die politische Teilhabe und die
Entwicklung unserer Stadt. Ich erwarte,
gemeinsam mit dem CRB die Stadt
Memmingen schöner und sicherer zu machen.
Ich hoffe, durch meine Beteiligung zur
Verbesserung der Lebensqualität beizutragen
und die Interessen der Bürger bestmöglich zu
vertreten.

Engagement
und Ziele
Mein Ziel ist es, Memmingen zu einem
positiven und sicheren Umfeld zu gestalten.
Ich möchte aktiv mitwirken und
Veränderungen bewirken, die unsere Stadt
voranbringen. Mit meinem jungen Alter bringe
ich frischen Wind und neue Perspektiven in
die politische Arbeit ein. Ich bin überzeugt,
dass innovative Ideen und ein moderner
Ansatz dazu beitragen können, unsere Stadt
voranzubringen
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Sommerfest des CRB 
Zahlreiche Gäste folgten der Einladung 
zum diesjährigen CRB Sommerfest auf 
dem Gelände des Aquarium Vereins Roter 
Neon.
CRB Vorsitzender Thomas Mayer konnte  
drei Oberbürgermeistern (der amtierende 
Jan Rothenbacher, sowie a.D. Manfred 
Schilder und Dr. Ivo Holzinger), sowie 
Vertreter der alevitischen Gemeinde MM 
begrüßen.

Alle, auch unsere CRB Stadträte 
genossen einen äußerst unterhaltsamen 
Abend.
Nach dem EM Spiel Deutschland:
Spanien, sorgte Fritz Pavlon für Musik 
zudem wurden die Gäste mit Salaten und 
Leckerem vom Grill sehr gut versorgt. 

Gute Gespräche fanden zwischen ALT 
und JUNG zum Wochenendeinklang 
statt.

CRB - Sommerfest
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Belastete Straßennamen …
(Leserbrief von Detlef Ott)

Die auch von mir monierte erfolgte Auss-
perrung der Bürgerschaft in der Kommis-
sion kann keinesfalls mit der Argumenta-
tion von OB Rothenbacher gerechtfertigt 
werden, Stadtratsmitglieder als gewählte 
Repräsentanten wirken mit.Das Vorhaben 
Neugestaltung Bahnhofsviertel begleite-
ten etliche Bürger zum Vorteil für Mem-
mingen von Beginn an. Jetzt dürfen auch 
beim Fassadenpreis erstmals Bürger Vor-
schläge machen.
So sieht gelebte Demokratie aus!

Die Schwerpunktsbeschränkung auf die 
NS-Zeit lässt damit Tilly, den „Schlächter 
von Magdeburg“, aussen vor nebst ande-
ren fraglichen Gestalten des 16. und 17. 
Jahrhunderts. Eine Prüfliste, die Josef 
Diefenthaler nicht erfasst, ist untauglich 
und zu überprüfen. In Übereinstimmung 
mit den beiden Referenten Steber und 
Heusler sehe ich in Straßenbenennungen 
zudem eine Vorbildfunktion.
Die Kommunistische Partei Deutschland 
(KPD) mit Josef Diefenthaler hier an füh-
render Stelle lag völlig auf der Linie der 
KPdSU, der sowjetischen Gewaltherr-
schaft, mit massenhaften Ermordungen, 
Terror und einem Lagersystem, KZ-ähn-
lich, mit zahllosen Toten.
Nach Zerschlagung der Weimarer Repu-
blik, einem Gemeinschaftsziel mit den 
Nazis, und damit verbundener Ab-
schaffung demokratischer Strukturen,
sollte Stalins Modell übernommen wer-
den.
Ein solcher Lebensweg schliesst eine 
Straßenbenennung aus.

CRB - Leserbrief
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Besuch der Alevitischen Ge-
meinde
Teile der CRB Fraktion, Vorstandschaft 
und des Beirates besuchten am Sonntag 
den 02.06.2024 auf Einladung die
Alevitische Gemeinde Memmingen zum 
gemeinsamen Frühstück, Austausch und 
Kennenlernen.

Vielen Dank hier dem Vorsitzenden Yücel 
Sen und seinem Stellvertreter Mesut 
Gökce für den schönen Empfang und die
gute Aufnahme. Mesut Gökce erzählte 
von der Geschichte der Aleviten.
Aleviten sind Mitglieder einer vorwie-
gend in der Türkei beheimateten Glau-
bensrichtung. Die Alevitische Gemeinde 
Deutschland ist die einzige Dachorgani-
sation der in Deutschland lebenden Alevi-
ten und vertritt die Interessen der deutsch-
landweit 160 Mitgliedsgemeinden.

  Yücel Sen                      Mesut Gökce                     

Vorsitzender Thomas Mayer stellte den 
CRB Memmingen als Ganzes vor. Von 
den Anfängen 1978 bis jetzt mit seinem 
Alleinstellungsmerkmal für Memmingen 
und seinen Bürger unter dem Motto CRB 
100% Memmingen.
Ein toller Vormittag für den CRB mit su-
per Gesprächen und einem wunderbaren 
Frühstück!
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CRB - JHV
Der Christliche Rathausblock (CRB) traf 
sich am 27.5.2024 im „Rohrbecks” zu 
seiner diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung.
Neben verschiedenen Tätigkeitsberichten 
stand  in diesem Jahr die Änderung/An-
passung der aktuellen Satzung sowie die 
Anpassung von Mitgliedsbeiträgen an!

Vorsitzender Thomas Mayer eröffnete die 
Veranstaltung und gab einen Einblick in 
die Arbeit der Vorstandschaft und des ge-
samten CRB. Seit der letzten Jahres-
hauptversammlung im Mai 2023 wurden 
diverse Veranstaltungen für die Mitglie-
der, Freunde und Interessenten des CRB 
angeboten wie z.B. Sommerfest, Besich-
tigungen, eine Stadtführung, Stammti-
sche.
Dort konnte man sich mit verschiedenen 
Themen und Vorträgen von Referenten 
auseinandersetzen, natürlich auch geeig-
net zum Austausch politischer Themen, 
wie vor der Landtagswahl in Bayern (für 
den Stimmkreis Memmingen stellten sich 
Ivo Holzinger und Klaus Holetschek vor.)

Für den Vorstand ist auch der Austausch 
mit den Stadtteilen sehr wichtig.  Es wur-
de der Bürgerausschuss in Eisenburg be-
sucht.
Einen breiten Raum nahm anschließend 
der Bericht des Fraktionsvorsitzenden 
Helmut Barth ein. Er berichtete über die 
Arbeit und die gestellten Anträge der 
Stadtratsfraktion.
Zudem folgten der Bericht der Frauen-
beauftragen Daniela Mayer. Sie infor-
mierte über die Aktivitäten der CRB Da-
men.

Es folgte ein positiver Bericht des Schatz-
meisters, der eine ansprechende Kassen-
lage, entsprechend eines Nichtwahljah-
res, vorlegen konnte.
Auch die Revision durch die Kassenprü-
fer wurde problemlos absolviert und da-
mit endete der Berichtsteil.
Die Entlastung des Schatzmeisters und 
der Vorstandschaft erfolgte dann einstim-
mig.

Vorstandsmitglied Norbert Stadler erläu-
terte den Mitgliedern die detaillierten Än-
derungen/Anpassungen der aktuellen Sat-
zung.
Die Wählervereinigung CRB soll in das 
Vereinsregister eingetragen werden und 
führt künftig den Namen Christlicher 
Rathausblock Memmingen e.V.
Kurzform CRB.
Ebenso leitete Norbert Stadler auch die 
Diskussion und Beschlußfassung über die 
Anpassung der Mitgliedsbeiträge.

Der CRB-Beauftrage für Social Media,  
Manuel Dehn, gab den Mitgliedern am 
Ende noch einen Einblick über die ver-
schiedenen Möglichkeiten zur Nutzung 
von Facebook und Instragram.

Nach der Bekanntgabe der wichtigen Ter-
mine für 2024 durch den Vorsitzenden 
Thomas Mayer folgte am Ende der Veran-
staltung die Ehrung langjähriger Mitglie-
der.
Daniela Mayer und Stadtrat Bastian 
Dörr(war leider verhindert) freuten sich 
über 10 Jahre, Herbert Gistl und Werner 
Kern über 40 Jahre Mitgliedschaft im 
CRB.
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Von links nach rechts:
Fraktionsvorsitzender Helmuth Barth, Vorsitzender Thomas Mayer
Daniela Mayer (10 Jahre)
Herbert Gistl (40 Jahre)
Werner Kern (40 Jahre)
Nicht auf dem Bild: Stadtrat Bastian Dörr (10 Jahre)



CRB am Eisstadion
(Aus MM Zeitung vom 16.05.2024)

Der CRB informiert sich in der Eissport-
halle:
Die Memminger Eissporthalle ist am 4. 
Dezember 1987 offiziell eingeweiht wor-
den.
Das ist lange her. Immer wieder hört man 
von Gästen, dass es sich bei der vom 
Memminger Architekten Helmut Börner 
geplanten Halle um einen großen Wurf 
handle. Dennoch entspricht sie in mehrer-
lei Hinsicht nicht mehr den aktuellen Er-
fordernissen, zum Beispiel in den Kabi-
nen.
Und der ECDC benötigt unter anderem 
dringend eine größere Geschäftsstelle. 
Die Kioske sind ein weiteres Thema, 
ebenso zeitgemäße Arbeitsplätze für Me-
dienvertreter.
Was alles im Argen liegt und auch, was 
getan werden muss:
Darüber informierte sich jetzt eine Ab-
ordnung des Christlichen Rathausblocks 

(CRB) um dessen Vorsitzenden Thomas 
Mayer (weißes Hemd, Bildmitte). 

Im Rahmen einer rund einstündigen Füh-
rung blickte die CRB-Gruppe hinter die 
Kulissen und wurde dabei von ECDC-
Vorstandsmitglied Peter Gemsjäger 
(Zweiter von rechts) informiert.
 maj/Foto: Rebhan
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“Nette Toilette”
CRB Antrag wird 15 Jahre später umge-
setzt.
Bereits im März 2009 bemängelte der 
CRB die Toilettensituation in der Mem-
minger Innenstadt und beantragte ein 
Konzept, bei dem Gastronomen ihr WC 
für Passanten zur Verfügung stellen:
“die nette Toilette”.

“Gespräche mit der Werbegemeinschaft 
und Stadtmarketing hätten ergeben, dass 
daran kein Interesse bestehe, berichtet 
Alexandra Störl (heute Hartge) von der 
Stadtverwaltung dem I. Senat des Stadt-
rates”, war in der Allgäuer Zeitung 2009 
zu lesen.

Der Handlungsbe- darf (nur 
sechs öffentliche 
Toilettenanlagen, 
fünf davon in 
P a r k h ä u s e r n ) 
wurde nun offen-
bar erkannt, so-
dass das Thema 
Anfang des Jah-
res in einer Sit-
zung des Kultur-, 
Bildungs- und 
Sozialausschus-
ses erneut ange-
bracht wurde.
Nach einstimmi-
ger Befürwortung 
konnte man bis 
dato sieben Gas-
tronomen für die-
ses Konzept ge-
winnen. Der Start-
schuss soll noch 
im August fallen. 

Dies wird sicherlich die Attraktivität bei 
Besuchern steigern und künftig den 
Druck beim Shopping oder Schlendern 
durch unsere schöne Heimatstadt nehmen

… in jeglicher Hinsicht 
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TAGES SPRUCH

Chancen
sind wie 

Sonnenaufgänge, 
wer zu lange
WARTET
verpasst sie 
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CRB - Termine

So. 01.09.2024, 16:00 Uhr 
Rundgang zu den Hotspots in MM
Treffpunkt Brunnen Marktplatz    

Do. 19.09.2024, 18:30 Uhr  
CRB - Stammtisch im „Rohrbecks“
Referent: Lukas Krupinski
Leiter Koordinierungsstelle 
Integration STADT Memmingen zum
Thema: Integration

Do. 24.10.2024, 16:00 Uhr  
Besichtigung Allgäu Airport
Führung von Herrn Schmid

Wir bitten um Anmeldung unter: 

info@crb-memmingen.de 

oder  Mobil: +49 1511-8020401
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1. Vorstand des Christlichen
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Thomas Mayer
Kaspar-Klaus-Str. 98
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